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Hauptpreis geht nach Weikersheim
Bibliothek des Jahres: Jury beeindruckt von Bandbreite und Tiefe des Angebots. Dreiköpfiges Team stemmt Bemerkenswertes

Die Stadtbücherei Wei-
kersheim wurde am Mon-
tag in Stuttgart als „Biblio-
thek des Jahres 2024 in Ba-
den-Württemberg“ aus-
gezeichnet.

Weikersheim. „Bibliotheken sind so-
ziale und gesellschaftliche Treff-
punkte und wirken in die Gesell-
schaft hinein“, sagte Dr. Frank Men-
trup, Präsident des Deutschen Bi-
bliotheksverbands und Vorsitzender
des Landesverbands Baden-Würt-
temberg bei der Preisverleihung in
der Sparkassenakademie in Stutt-
gart. Hieraus ergebe sich eine große
Bedeutung von Bibliotheken für
Kommunen, weit über das reine
Ausleihen von Büchern hinaus, so
Mentrup weiter.

Dr. Matthias Neth, Präsident des
Sparkassenverbands Baden-Würt-
temberg, unterstrich die Bedeutung
von Bibliotheken für Bildung und
Begegnung: „Für Menschen aller Al-
tersklassen sind Bibliotheken Orte
der Wissensvermittlung und der Bil-
dung, aber auch der Begegnung und
des Austauschs. Die Auszeichnung
zur Bibliothek des Jahres unterstüt-
zen wir als Sparkassen gerne, denn
wir setzen uns überall in Baden-
Württemberg für das Gemeinwohl
und den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt ein.“

Franziska Freihart vom Städtetag
Baden-Württemberg würdigte in Ih-
rer Laudation die herausragende
Leistung der Bibliotheken in ihrem
täglichen Tun und für die Menschen
vor Ort. „Ausschlaggebend für die
Preisvergabe waren die Kriterien In-
novation und Qualität des bibliothe-

karischen Angebots vor dem Hinter-
grund aktueller gesellschaftlicher
Entwicklungen und Herausforde-
rungen im Hinblick auf Besucherori-
entierung, Digitalisierung, Zu-
kunftsorientierung, Nachhaltigkeit
und Vernetzung. Und das erfüllen
die diesjährigen Preisträger auf je
ihre eigene Weise hervorragend“, er-
klärte Mentrup.

Mit der Auszeichnung „Biblio-
thek des Jahres Baden-Württem-
berg“ prämiert wurden die Stadtbü-
cherei Weikersheim und die Biblio-
thek am Mühlenplatz in Karlsdorf-
Neuthard. Den mit 10 000 Euro do-
tierten Hauptpreis gewinnt die
Stadtbücherei Weikersheim. Den
Förderpreis in Höhe von 5000 Euro
erhält die Bibliothek am Mühlen-
platz in Karlsdorf-Neuthard.

Die Arbeit der Stadtbücherei Wei-
kersheim zeichnet sich durch ihren
engagierten Umgang mit aktuellen
gesellschaftlich relevanten Themen
aus. Für eine Stadt mit knapp 8000
Einwohnern und einem kleinen
dreiköpfigen Bibliotheksteam wer-
den Leseförderung, Nachhaltigkeit
und Demokratiebildung in einer be-
merkenswerten Bandbreite und Tie-
fe sowohl in die alltäglichen Arbeits-
prozesse als auch in die Bibliotheks-
angebote integriert. Beeindruckt hat
die Jury auch der Umgang mit Defi-
ziten beim Bibliotheksangebot. Die-
se werden klar erkannt und benannt.
Mit den begrenzten personellen und
zeitlichen Kapazitäten sollen
Schwerpunkte gesetzt werden. Ein
auf die Gegebenheiten vor Ort ange-
passtes Bibliothekskonzept erleich-
tert die tägliche Arbeit durch festge-
legte Ziele, liefert Argumente gegen-
über der Politik und stellt dar, was
die Stadtbücherei für eine offene
Stadtgesellschaft tun kann. Die Jury

zum Bibliothekspreis „Bibliothek
des Jahres Baden-Württemberg
2024“ vergibt daher den Hauptpreis
zur Würdigung des konsequent aus-
gerichteten und für diese Einwoh-
nergrößenklasse beispielgebenden
Gesamtauftritts an die Stadtbüche-
rei Weikersheim.

Die Bibliothek am Mühlenplatz in
Karlsdorf-Neuthard ragt aus den
eingereichten Bewerbungen für den
Förderpreis mit ihrer originellen
Idee der „Schulanfängerparty“ he-
raus. Kinder werden damit spiele-
risch mit der Bibliothek vertraut ge-
macht. Körper, Geist und Kreativität
der Kinder werden angesprochen
und zudem verschiedenste Partner

der Gemeinde gewährleistet. Über
die Auszeichnung „Bibliothek des
Jahres Baden-Württemberg“: Die
Auszeichnung, die seit 2019 von den
Sparkassen in Baden-Württemberg
und dem baden-württembergi-
schen Bibliotheksverband vergeben
wird, ist mit 15 000 Euro dotiert. Sie
teilt sich auf in einen Hauptpreis in
Höhe von 10 000 Euro und einen
Förderpreis in Höhe von 5000 Euro.
Jährlich alternierend wird der Preis
für wissenschaftliche oder öffentli-
che Bibliotheken ausgeschrieben,
die hauptamtlich geleitet werden.
Der Jury gehören Vertreterinnen
und Vertreter des baden-württem-
bergischen Bibliotheksverbandes

dbv, des Sparkassenverbandes Ba-
den-Württemberg, des Ministeri-
ums für Wissenschaft, Forschung
und Kunst Baden-Württemberg so-
wie des Städtetags Baden-Württem-
berg an. pm

i Im Zusammenhang mit der Aus-
zeichnung als „Bibliothek des
Jahres“ findet in Weikersheim
eine Bibliotheksparty am 31. Ok-
tober ab 18 Uhr statt. Die Verant-
wortlichen wollen mit allen Inte-
ressierten den Preis feiern. Nach
einem kleinen offiziellen Part
gibt es Musik, Cocktails, Finger-
food und eine kleine Überra-
schung.

Die Laudatoren und Verantwortlichen bei der Preisverleihung „Bibliothek des Jahres“. Vorne im Bild die Leiterin der Weikersheimer
Einrichtung Michaela Stock. BILD: WOLFGANG LIST

Auf Lkw gefahren
Wieder schwerer Verkehrsunfall: Nur einen Tag nach dem Unfall in der Ortsdurchfahrt Gerichtstetten

Von Michael Fürst

Hardheim/Gerichtstetten. Auf der
L 514 zwischen Erfeld um dem Orts-
eingang von Gerichtstetten ist am
Dienstag ein schwerer Verkehrsun-
fall passiert. Nach Angaben der Poli-
zei ereignete sich der Unfall wie
folgt: Ein 45-jähriger Autofahrer ist
gegen 7.20 Uhr, von Erfeld kom-
mend, mit seinem Volvo gegen das
Heck eines liegengebliebenen Holz-
transporters geprallt. Der Fahrer
wurde bei dem Zusammenstoß
schwer verletzt und musste mit ei-
nem Rettungshubschrauber in ein
Krankenhaus gebracht werden. Der
Gesamtschaden wird auf etwa

40 000 Euro geschätzt.
Zeugen, die den Unfall
beobachtet haben oder
Hinweise zur Absiche-
rung des Lkw geben
können, sollen sich
beim Polizeirevier Bu-

chen unter Telefon 06281/9040 mel-
den. Neben zahlreichen Rettungs-
kräften des Roten Kreuzes war auch
die Freiwillige Feuerwehr Hardheim
vor Ort. Rund 30 Feuerwehrmänner
und -frauen halfen, den Schwerver-
letzten aus seinem Wrack zu bergen.
Die L 514 war zur Unfallaufnahme
lange gesperrt.

i Video auf fnweb.de und auf dem
YouTube-Kanal der FN.

Mit dem Rettungshubschrauber musste ein 45-Jähriger am Dienstag ins Krankenhaus
gebracht werden. Er war mit seinem Pkw auf einen Lkw aufgefahren. BILD: FÜRST

Mehr Lohn für Dachdecker gefordert
IG Bau: Acht Prozent Steigerung wird als angemessen angesehen

derzeit rund 110 Beschäftigten. Ak-
tuell liegt der vorgeschriebene Min-
destlohn für Dachdecker nach Anga-
ben der IG Bau Nordwürttemberg
bei 15,60 Euro pro Stunde. Ende Ok-
tober kommen die IG Bau und der
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH) zur
zweiten Runde der Tarifverhandlun-
gen zusammen. pm

ende rund 3850 Euro auf dem Konto.
Für die harte Arbeit, die die Profis bei
Wind und Wetter auf den Dächern
im Main-Tauber-Kreis machen, ist
das Lohn-Plus fällig“, sagt der stell-
vertretende Vorsitzende der IG Bau
Nordwürttemberg, Jürgen Ziegler.

Insgesamt gibt es im Main-Tau-
ber-Kreis nach Angaben der Arbeits-
agentur elf Dachdeckerbetriebe mit

Main-Tauber-Kreis. Die Löhne der
Dachdecker sollen um acht Prozent
steigen. Auch die Azubis und die An-
gestellten sollen künftig mit einem
„kräftigen Plus im Portemonnaie
nach Hause gehen“. Das fordert die
IG Bau Nordwürttemberg.

„Ein Dachdecker käme dann auf
22,81 Euro pro Stunde. Wenn er Voll-
zeit arbeitet, hätte er so am Monats-

Beflügelte
Romantik

Aub. Ein Klavierkonzert mit dem
ukrainischen Pianisten Sergey Yur-
chenko aus Kherson findet am
Sonntag, 27. Oktober, 18 Uhr, bei Ars
Musica in Aub statt. Der Eintritt ist
frei. Sergey Yurchenko studierte ab
2002 in Odessa an der Staatlichen
Akademie der Musik bei Professor
Vyacheslav Dashkovsky und hat
zahlreiche Konzerte in den ukraini-
schen Städten Nikolaev, Odessa,
Kyiv und Kherson gespielt. Er nahm
häufig an Musikwettbewerben teil
und ist auch als Solist mit Sympho-
nieorchestern in der berühmten
Odessa Philharmonie aufgetreten.
Seine Klavierabende finden ihren
Schwerpunkt in der großen Literatur
von Rachmaninoff, Schubert, Cho-
pin, Grieg, J. S. Bach und Tschaikov-
sky. Das Konzert in Aub steht unter
dem Motto „Beflügelte Romantik“.

AUS DER REGION

Eisenbahnmuseum geöffnet
Blaufelden. Das Eisenbahn- und
Dampfmodell-Museum ist am
Sonntag, 27. Oktober, von 13.30 bis
16.30 Uhr geöffnet. Das Museum
befindet sich am Schulzentrum
Blaufelden, Schulstraße 30. Hatte
Maurermeister Wilhelm Kaufmann
beim Bau eines seiner Modelle ein
Problem, das er nicht sofort lösen
konnte, begann er oft mit dem Bau
eines anderen. So entstand auch der
Steinbrecher. Diese elektrisch
betriebene Maschine zerkleinert
große im Steinbruch gewonnene
Steinbrocken zu Schotter und sor-
tiert sie nach Größe. Das Modell des
Steinbrechers im Museum ermög-
licht es den Besuchern, Schotter
selbst brechen zu lassen. Informa-
tionen unter https://www.blaufel-
den.de/freizeit/museen/eisen-
bahn-und-dampfmodell.

Wir suchen

30 Wohnungen +

Häuser, die wir mit Traum-

Küchen ausstatten dürfen!Häuser, die wir mit , die wir mit Häuser, die wir mit Traum-

KüchenKüchen ausstatten dürfen!

Wir suchenWir suchen

RenoviererRenovierer

20% Planungsrabatt
+ ZUSÄTZLICH im Rahmen der 

Aktion 10% Sonder-Rabatt
von der Industrie.

Bis zu 1 Jahr Liefer-
Aufschub
Lieferung + Montage 
geschenkt ab 7.999,-
Einkaufswert

Gewerbestraße 4, 97922 Lauda-Königshofen
Dienstag-Freitag 9.30-18.30 Uhr, Samstag 9.30-16 Uhr

Tel. 09343-202509343-2025

Jetzt Beratungs-

termin vereinbaren!
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